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in nautiſchen Vereinen, in behördlichen Ze- 
ſtanzen und zuletzt in der Reichstags kon: 
miſſion geführten Verhandlungen über die 
Seemannsordnung gehören die Beſtinnnun⸗ 
gen über die Disziplinarvorſchriften zu den 
am meiſten umſtrittenen. Schon bei der Be⸗ 
rathung der jetzt geltenden Seemannsordnung 
hat man den Schiffsjungen unter 18 Jahre 
der väterlichen Zucht des Schiffers unter- 
werfen wollen; es iſt aber derzeit hiervon ab- 
geſehen worden, da man fürchtete, daß dieſe 
durch Geſetz verliehene Gewalt leicht miß 
braucht werden könnte. Es iſt ohne Zweifel, 
daß namentlich in früheren Zeiten die , 
handlung des Schiffsjungen häufig eine un⸗ 
nöthig ſtrenge geweſen iſt, aber es ſind all⸗ 
mälig andere Zeiten eingetreten, und es iſt 
jetzt kaum eine derartige Härte in der Behand⸗ 
lung von Unerwachſenen zu erwarten, als ſie 
in früherer Zeit häufiger geweſen ſein mag. 
Es iſt bei den Verhandlungen der letzten Jahre 
von verſchiedenen Seiten hervorgehoben wor⸗ 
den, daß ein gewiſſes Zuchtrecht gegenüber 
den Schiffsjungen nicht entbehrt werden kann. 
und daß fic) das Fehlen derartiger Beſtim⸗ 
mungen in der jetzigen Seemannsordnung 
als ein Mangel erwieſen habe. Dazu kommt 
daß bereits die Gewerbeordnung vom Jahre 
1869 die väterliche Zucht des Lehrherrn über 
den Lehrjungen feſtſtellt. Die Reichstags⸗ 
kommiſſion zur Prüfung der Seemanms⸗ 
ordnung hat zuletzt beſchloſſen, daß der Schiffs- 
junge unter 17 Jahren der väterlichen Zucht 
des Kapitäns unterworfen werden ſolle. Die 
Kommiſſion ſcheint hier den richtigen Weg ge⸗ 
troffen zu haben. Es iſt beſonders feſtzu⸗ 
halten, daß dieſe Disziplinargewalt nicht auf 
andere übertragen werden kann. Was die 
übrige Mannſchaft anbetrifft, ſo ſind auch 
dieſe natürlich der disziplinaren Gewalt des 
Schiffers unterworfen, aber hier ſoll die Aus⸗ 
führung derſelben nach den letzten Beſchlüſſen 
der Kommiſſion auch dem erſten Offizier des 
Decks⸗ und Maſchinendienſtes übertragen wer⸗ 
den e Aa Sab. in et 
Verhältniß nicht fo groß iſt, wie die Zählung | der Ausübung der Dissiplinarges 8 
eg 1800 wi 2 Huch die e dem Kapitän innerhalb 21 Stunden angezeigt 
deutſche Einwanderung kann indeſſen die Zahl] werde. Ce erſcheint als unbedingt noth⸗ 
der Bürger deutſcher Abkunft und von wabl-| wendig, daß bei der Größe der heutigen Schiffe 
fähigen Kindern von ſolchen noch nicht in be⸗ und bei der zahlreichen Beſatzung derſelben. 
merkbarer Weiſe vermindert worden ſein. ſowie der Trennung der Dienſtzweige dem 
Die Newyorker „Staatszeitung“, welche] Kapitän nicht allein die Aufrechtechaltung der 
bemüht iſt, die deutſchen Stimmen zum] Disziplin übertragen werden kanu, und daher 
Kampfe gegen Tammany zu bereinen; be-) muß demſelben das Recht zuftehen, dieſe Be- 
hauptet auf Grund der in den Wählerliſten walt auf andere zu übertragen. Ob es genügt, 
von 1900 vorkommenden deutſchen Namen, hierfür nur den erſten Offizier und den erſten 
A e ( daß 34 Prozent aller Wähler Newyorks ent. | Maſchiniſten zu beſtimmen, iſt zweifelhaft. 
en Eingeborenen gegenüber zu erfüllen habe. Base tet, der in einem Reſtaurant geſagt] weder geborene Deutſche oder Söhne von fol-| jedenfalls müßte während einer Abweſenheit 
Die Gründe für die Abnahme des Wohlſtandes | hatte: „Ich gehöre zu einer Geſellſchaft, die chen ſeien. Sie findet für dieſe Schätzung] des Kapitäns und des erſten Offiziers die 
der Eingeborenen auf Java würden geprüft] jedem, der Roofevelt umbringt, fünfzigtauſend eine Beſtätigung in dem Zenſurergebniß info. | Uebertragung dieſer Gewalt an den ſtellver⸗ 
ea rs pew Me eae 5 als] Dollars 1 ag ep. Polizei 79 1 fern, als fie annehmen zu dürfen meint, daß 
Arbeiter verwandten Kulis würden ſtreng ferner nach einem Mann, der aus Jerſey Cito für die? N “ctas und erhaltung der vollen Autorität der Vorgeſetzten 
durchgeführt werden. Es werde eine Dezen-| mit der Drohung abreiſte, er werde Roojeveli fur die den ber Denkihgehovenen ene, a e 
tralifirung der Verwaltung beabſichtigt: die] ermor 


deutſchen Regierung, daß die Kinder der Ein- 
gewanderten in der deutſchen Sprache Unter- 
richt empfangen und einen zweijährigen Mili- 
tärdienſt leiſten müßten. Das Anerbieten 
wird in den Flüchtlingslagern viel erörtert, 
vermuthlich werden 20 000 Familien von dem: 
ſelben Gebrauch machen. — Eine Anzahl von 
Buren in Johannesburg hat die amerikaniſche 
Regierung um Auskunft darüber erſucht, unter 
welchen Bedingungen jie Land zur Nieder- 
laſſung in den Vereinigten Staaten erhalten 
könnten. 


1 Uhr aufgeſtellt. Der Gottesdienit be⸗ 
gann um 11 Uhr. 5 

Der von ſechs Pferden gezogene Leichen- 
wagen wurde von zehn Matroſen und Sol- 
daten eskortirt. Eine Ehrenwache von 50 
Offizieren ſchloß ſich an. Dann folgten in ge- 
ſchloſſenem Wagen die Wittwe des Verbliche- 
nen, die einen gefaßten Eindruck machte, mit 
dem Bruder des Präſidenten, die ferneren Ver⸗ 
wandten und der Sekretär Cortelyon. Präſi⸗ 
dent Rooſevelt ſaß in einem vierſpännigen 
Wagen, an deſſen Seiten Geheimpoliziſten be⸗ 
merkt wurden. Dann folgten das diploma- 
tiſche Korps, Mitglieder des Parlaments und 
die Beamtenſchaft. Tauſende von Mann- 
ſchaften bildeten ernſt und ſchweigend Spalier 
in den ſchwarz dekorirten Straßen. 

Wie aus Buffalo geſchrieben wird, wird 
aus dem Ergebniß der amtlichen Autopſie 
gegen die Aerzte der Vorwurf abgeleitet, daß 
die von ihnen anfänglich geſtellte Diagnoſe 
eine irrige geweſen fet. Noch am Donnerſtag 
theilten jie mit, daß keine Spur von Brandig- 
werden der Wunde vorhanden ſei und blieben 
bis zuletzt dabei, daß der Magen das einzig 
angegriffene Organ, der Tod eine Folge von 
Herzſchwäche geweſen ſei. Nun beweiſt die 
Autopfie, daß der Fall durchaus hoffnungslos 
war. Der Spezialiſt Dr. Mac Burney, der 
dieſe Anſicht von vornherein vertrat, hat den 
Autopſie-Bericht nicht unterzeichnet. 

In Buffalo kündigte der dumpfe Lärm 
des Leichenzuges, welcher beim Gefängniß 
vorbeikam, Czolgosz zuerſt den Tod ſeines 
Opfers an, Ein triumphirendes Lächeln glitt 
über ſeine Züge, dann verſank er wieder in 
einen apathiſchen Zuſtand. Man behandelt 
ihn abſichtlich ganz anders als Guiteau, der 
von vielen Perſonen beſucht wurde und über 
den fortwährende Berichte erſchienen, die ſei⸗ 
ner Eitelkeit ſchmeichelten. Ueber Czolgos; 
dringt faſt kein Wort aus ſeiner Zelle, ſelbſt 
die Anklage vor der großen Jury wurde rein 
formell und möglichſt unſenſationell erledigt. 
Als Czolgosz auf der Anklagebank im Gericht 


die Sonntagsruhe, und ein wirkſamerer geſetz⸗ 
licher Schutz der Volksmoral ſeien nothwendig; 
benſo eine wirkſamere Bekämpfung des 
öffentlichen Hazardſpiels und des Alkoholis⸗ 
mus ohne Beeinträchtigung der individuellen 
Freiheit, ferner die Aufrechterhaltung der 
Freiheit des Unterrichts in den verſchiedenen 
zweigen derſelben. Was die materiellen 
Intereſſen betrifft, ſo beſchäftige die Königin 
nach wie vor die ſoziale Frage. Es werde den 
Kammern ein Geſetzentwurf über eine direkte 
Vertretung der Landwirthe unterbreitet wer⸗ 
den, damit die Regierung, von dieſer unter⸗ 
ſtützt, fic) beſſer über die Intereſſen der Land⸗ 
wirthſchaft unterrichten könne. Die Fälſchung 
der Nahrungsmittel und der unlautere Wett⸗ 
bewerb müßten bekämpft werden. Für die 
Entwickelung des praktiſchen Volksſchulunter⸗ 
richts und die Regelung des Lehrlingsweſens 
werde die Beihülfe der Volksvertretung ver- 
langt werden. Die Acciſeabgaben und die Ab- 
gaben auf neue Erfindungen würden auf 
einer neuen Grundlage wieder eingeführt 
werden. Das Konſularweſen werde mehr als 
bisher den Intereſſen der Landwirthſchaft, der 
Induſtrie und des Handels dienſtbar gemacht: 
werden. Die Arbeitsverhältniſſe erforderten 
eine Neuregelung. Die obligatoriſche Unfall- 
verſicherung werde eingeführt werden und auch 
die Seefiſcher und ländlichen Arbeiter um- 
faſſen. In Vorbereitung ſei ferner die obliga— 
toriſche Kranken-, Alters- und Invaliditäts— 
Verſicherung. Um die ſozialen Reformen zu 
ermöglichen, fet eine Verſtärkung der Staats- 
einkünfte erforderlich, in erſter Linie eine Re⸗ 
viſion des Zolltarifs, bei welcher zugleich der 
Schutz der nationalen Arbeit zu erhöhen wäre. 
Falls dieſe Reviſion die Bevölkerung mit ge- 
ringem Einkommen zu ſtark belaſten ſollte, 
werde man bei den Beiträgen dieſer Bevölke⸗ 
rungsklaſſen zur obligatoriſchen Verſicherung 
einen Ausgleich ſchaffen. Den Kammern 
werde ferner eine Vorlage iiber das Ver: 
waltungsgerichtsverfahren zugehen. Die Ge- 
ſetze betreffend die nationale Vertheidigung 
würden prompt ausgeführt werden. Die Ein- erſchien, machte der Uebelthater mit ſeinen 
führung der Schnellfeuergeſchütze fet dringend; | Handſchellen und ſeinem ftruppigen Barte, der 
jie werde beträchtliche Opfer erfordern. Auf] mehrere Tage nicht raſirt war, einen abſtoßen⸗ 
die Marine und das Heer in Niederländiſch-] den Eindruck, Er bewahrte ein verſtocktes 
Indien würde in religiöſer und moralifder | Schweigen und ſtierte auf den Boden. Zuerſt 
Hinſicht beſſernd eingewirkt werden. Die ſchien er ängſtlich und halb betäubt. nahm 
Niederlande ſeien als chriſtliche Macht ver- | aber dann einen trotzigen Ausdruck an, als 
pflichtet, die rechtliche Stellung der chriftliden | Fragen an ihn gerichtet wurden, die er nicht 
Eingeborenen beſſer zu regeln und die chriſt⸗] beantwortete. Bei ſeiner Zurückführung ins 
liche Miſſion zu unterſtützen. Ihre ganze Ver-] Gefängniß drängte ſich die Menge drohend 
waltung müſſe ſich von der Aufgabe durch-] heran, doch gelang es der Polizei, fic zurück. 
dringen laſſen, die ſie in moraliſcher ight zuhalten. In Cleveland wurde ein Mann 


I ͤAbonnements⸗Einladung. 
Unſere geehrten auswärtigen Leſer bitten 
wir, das Abonnement auf unſere Zeitung 
recht bald erneuern zu wollen, damit ihnen 
AJ dieſelbe ohne Unterbrechung zugeht. 
FE Auch fernerhin wird es unſer ftetes Be⸗ 
I | ftreben fein, unſeren Leſern über die politiſchen 
I Tages⸗Ereigniſſe eingehend zu berichten; eine 
A beſondere Sorgfalt ſoll auf die lokalen und 
I brovinziellen Ereigniſſe gerichtet werden und 
Faber Theater und Kunſt werden wir wie 
E bisher in unparteiiſcher Weiſe berichten. Für 
ein hochintereſſantes Feuilleton iſt für die 
Inächſte Zeit Sorge getragen. 
> Der Preis unſerer täglich erſcheinenden 
bi „Stettiner Zeitung“ 
I beträgt in Deutſchland auf allen Poſtanſtalten 
11,10 Mk. und in Stettin in den Expeditionen 
J vierteljährlich nur 105 Mk., monatlich 
135 Pf., mit Bringerlohn 50 Pf. , 
Unſere Zeitung iſt eine volksthümliche und 
ſehr billige politiſche Zeitung, welche täglich 
in großem Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſchnelle, überaus intereſſante Fülle von 
neuen Nachrichten bringt. Die „Stettiner 
Zeitung“ wird bereits am Abend ausgegeben. 
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Deutſche in Newyork. 
Die Einwohnerzahl der Stadt Newyork be⸗ 
trug im Jahre 1900 der bundesamtlichen 
Zählung zufolge 3437202. Davon waren 
2167 122 in Amerika und 1270080 im Aus⸗ 
lande geborene Perſonen. Ganz anders aber 
ſtellt ſich das Verhältniß zwiſchen der einge⸗ 
borenen und der eingewanderten Bevölkerung 
in der Zahl der wahlfähigen Männer. Es 
ſtehen hier 547 225 im Auslande geborenen 
Bürgern nur 460 445 geborene Amerikaner 
gegenüber. Von letzteren ſind außerdem noch 
über die Hälfte, nämlich 246 205, Kinder von 
im Auslande geborenen Eltern. In der 
Wählermaſſe der Stadt Newyork überwiegen 
alſo die im Auslande geborenen Bürger zu— 
ſammen mit denen, welche in erſter Generation 
von ſolchen abſtammen, die „echt“ amerifa- 
niſchen Bürger, d. h. diejenigen, deren Eltern 
ſchon in Amerika geboren wurden, um mehr 
als das Dreifache. Hinſichtlich der Nationa- 
lität der eingewanderten Newyorker und 
deren Nachkommen in erſter Generation liegen 
die amtlichen Zahlen noch nicht vor. Es läßt 
ſich daher noch nicht ſagen, wie viel deutſch⸗ 
geborene Perſonen und Kinder von ſolchen 
gegenwärtig in der Stadt Newyork leben. Da 
jedoch die deutſche Einwanderung in den letzten 
zehn Jahren eine verhältnißmäßig ſehr ge: 
ringe war, ſo folgt daraus, daß die Zahl der 
deutſchgeborenen Newyorker gegenwärtig i 
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| a Zur Zarenreiſe. 
Das ruſſiſche Kaiſerpagr hielt heute ſeinen 
Einzug in Frankreich und Alles ijt aufgeboten 
worden, um dieſen Einzug äußerlich recht 
glänzend jo geſtalten, es wird weder an Ehren- 
Pforten, noch an ſtürmiſchen Ovationen fehlen 
und noch in letzter Stunde hat die Regierung 
angeordnet, daß auch in Paris am heutigen 
Abend alle öffentlichen Gebäude illuminirt 
ſein follen, um dadurch der Freude über die 
Ankunft des Zarenpaares Ausdruck zu geben. 
Wie ſchon geſtern bemerkt, iſt dieſe Freude 
nicht ganz ungetrübt durch die Kaiſer-Zuſam⸗ 
mienkunft bei Danzig. Loubet und die Miniſter 
ſind bereits geſtern Vormittag von Paris zum 
9 nach Dünkirchen abgereiſt, die An⸗ 
kunft daſelbſt erfolgte Nachmittags 4 Uhr. 
Nach dem Empfange der Behörden begab ſich 
Präſident Loubet mit feiner. Begleitung zum 
neuen Rathhauſe, um daſſelbe einzuweihen 
Trotz des j ten Wetters hatte ſich eine 
: Boltsmenge eingefunden, welche Hoch⸗ 
kaufe auf den Präſidenten und die Republik 
ausbrachte. Auch in Arras hatte Loubet wäh⸗ 
| end eines kurzen Aufenthalts auf dem Bahn⸗ 
die Spitzen der Behörden der Stadt und 
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| gebend fei, daß vor zwanzig Jahren die 


andere hervorragende Perſönlichkeiten empfan e ige — 5 ernst Herald“ ; die Beſchlüſſe der K if de 
| : ; mptan-] aufrechterhalten werden in nung auf] Herald“ in Waſhington, meldet, es fer nun⸗ mtei derung zun Hfleagto] die Beſchlüſſe der Kommiſſion zu dem $ 32 
| N und erwiderte auf cine Anſprache des Prä- eine völlige Pazifikation den Sandes Die mehr daß Staatsſekretär Hay feine e wat Te bor 8 bis 10 Jahren die des Eule der 8 Welte Ei 


nten des Generalrathes des Departements] Entwickelung von Surinam und Curacao 
nehme fortdauernd das Intereſſe der Regie⸗ 
rung in Anſpruch. „Gott der Allmächtige 
möge Sie,“ ſchließt die Thronrede, „leiten, 
Ihre wichtige Aufgabe zu erfüllen.“ 


den Kapitän unter Strafandrohung ver⸗ 
pflichtet, dem Schiffsmann, wenn nicht 
triftige Gründe dagegen vorliegen, im Reichs⸗ 
gebiet während ſeiner dienſtfreien Zeit Urlaub 


numeriſch ſtärkſte war. 

Eine Wählerſtatiſtik in Amerika auf 
Grund der Namen aufzubauen, iſt doch immer 
eine heikle Sache. Und gäbe es wirklich in 
Newyork, wie die „Staatszeitung“ annimmt, 
350000 Wähler deutſchen Namens, ſo müßte 
doch erſt ein⸗Wunder geſchehen, ehe dieſe az 
nur ein iſiziges Mal unter einen Hut zu bri 
gen wären. In keinem anderen Staat 
Amerikas ſind die Deutſchen ſo außer Zuſam⸗ 
menhang gerathen, wie gerade in Newyork. 
Die Newyorker Deutſchen haben es nur ein 
einziges Mal zu einer Geſamtkundgebung ge— 
bracht. Das war 1871 zur Feier des Frank⸗ 
furter Friedensſchluſſes. Sonſt aber ſind ſie 
als Ganzes von allen deutſch-amerikaniſchen 
Beſtrebungen unberührt geblieben, wie denn 
auch die in Chicago entitandene „deutſch⸗ 
amerikaniſche Bewegung“ von 1899, die fic) 
gegen die engliſche Aufhetzung Amerikas gegen 
Deutſchland richtete, nach Oſten hin nicht über 
Buffalo hinauskam. t 


reichen wird. Dieſelbe werde angenommen 
und Root zu ſeinem Nachfolger ernannt wer⸗ 
den. Es ſei ferner ſicher, daß der Schatzſekretär 
Gage im Amte bleibe, der Attorney-General, 
Knox werde wahrſcheinlich im Amte bleiben, 
wenn nicht eine Veränderung in den gegen⸗ 
wärtigen Plänen eintrete. Präſident Rooſe⸗ 
velt habe geſtern einem intimen Freunde 
geſagt: Ich war Kandidat für die Präſidenten⸗ 
wahl im Jahre 1904; man muß jetzt von mir 
abſehen; ich bin in keinem Falle Kandidat für 
die nächſte Wahl. 
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S bringe Untexlaſſungen (Bekanntgebung der 
Zum Tode Mac Kinleys. 

In Waſhington waren geſtern bei der 
Ueberführung der ſterblichen Hülle Mac Kin⸗ 
leys von dem Weißen Hauſe nach dem Kapitol 
und dem in der Rotunde deſſelben abgehaltenen 
Gottesdienſt ſämtliche Botſchaften und Ge- 
ſandtſchaften vertreten. Um 9 Uhr wurde der 
Sarg, der auf einem einfachen Leichenwagen 
ruhte, aus dem Weißen Hauſe heraus gebracht, 
geleitet von den regulären Truppen, Matroſen 
und Seeſoldaten ſowie von Veteranen der. 
großen Armee. Im Zuge befanden ſich Präſi⸗ 
dent Rooſevelt, der frühere Präftdent Eleve⸗ 
land, Vertreter aller Zweige der Bundesregie⸗ 
rung, eine Anzahl Gouverneure mit ihren Be⸗ 
amten und Vertreter zahlreicher Zivilkörper⸗ 
ſchaften. Frau Mac Kinley blieb im Weißen 
Hauſe zurück. Der Sarg wurde in dem wei⸗ 
ten Raume unter der Kuppel der Rotunde um 


ſchriftlichen Ausweiſes über die Anheuerung 
an den Seemann) nicht unerhebliche Strafen 
vorgeſehen, während gleichzeitig die Strafen 
für Vergehen der Schiffsleute gemildert ſind. 
Es iſt ohne Zweifel, daß die Unbeſtimmtheit 
mancher Vorſchriften z. B. „aus triftigen 
Gründen“, „in dringenden Füllen“ u. ſ. w. 


ede. 


Die Königin Wilhelmina der Niederlande 
Lröffnete geſtern die Generalſtaaten mit einer 
hronrede, in welcher hervorgehoben wird. 
E aß die Beziehungen zu den übrigen Staaten 
ſehr freundſchaftliche ſeien. Das gleſchzeitig 
mit den anderen Staaten in China unter⸗ 
peichnete Friedensprotokoll ſichere die Ent- 
ſchädigung für die in Peking zerſtörten Ge⸗ 
ſandtſchaftsgebäude. Die allgemeine Lage 
Hollands biete ein in mehrfacher Hinſicht er⸗ 
freuliches Bild. Es ſei jedoch zu bemerken, 
daß ſich neuerdings für die Regierung mehr 
als bisher die Nothwendigkeit herausgeſtellt 
habe, beſtändig darauf zu achten, daß das 
Chriſtenthum die Grundlage des Volkslebens 
werde. Die Reviſion des Geſetzes, betreffend 


Königin Wilhelminas Thronr 


‘otha 


Aus Südafrika. 

Nachrichten aus den Hauptlagern der 
Buren deuten an, daß Kitcheners Kundgebung 
wahrſcheinlich keine Waffenſtreckungen von Ve⸗ 
deutung herbeiführen werde. Ein ehemaliges 
Mitglied der Transvaal⸗Regierung erklärt, 
der neueſte Plan der Buren ſei, nach der : 
Ae Td Damaraland zu ziehen und das 
Anerbieten des deutſchen Konſuls, ihnen Land Aus dem Rei che 


Über e eee Die Disziplin auf Schiffen. Dem Oberleutnant v. Miquel in Frauk⸗ 


überlaſſen, anzunehmen. Die Buren hätten ; 
nur Bedenken gegen die Bedingungen der D. S.-C. Bei den jetzt ſchon ſeit Jahren! furt a. M. iſt nachſtehende Beileidskund 


wodurch dann im Verein mit den feſtgeſetzten 
Strafen die Autorität des Schiffers bedenklich 
untergraben werden kann. Man ſollte in 
jeder Weiſe bei der Feſtſetzung der disziplinari⸗ 
ſchen Vorſchriften, ſowie der Strafen mit 
größter Vorſicht vorgehen. 


4 


Das eim x Der Graf athmete ſichtlich erleichtert auf. zu vermählen, damit ihm die zarte Sorgfalt zu kühl geworden; um keinen Preis möchte ſchweifen über die geſegneten, grünenden 

Original- R 0 ath lied „Und — das ijt — Alles?“ fragte er, ieh en Theil wird, die er zu ſeinem Gedeihen nicht ich noch den Park aufſuchen.“ Fluren, bis zu den bien Bauer die dort 
3 igina Roman von Irene v. Hellmuth. die Präſidentin, die aufmerkſam zugehört entbehren kann.“ : - Wiederum zuckte es verrätheriſch um die drüben den Horizont begrenzten. Die Sonnen⸗ 
61 Nachdruck verboten. hatte, wieder in ihren leicht ſpöttiſchen Ton| „Und Sie glauben, daß eine Stiefmutter Mundwinkel Santoffs. : Strahlen fpiegelten fic) heute in Millionen bon 

5 Wie ein Hauch war der letzte Ton verklun⸗ verfiel: „Alſo deshalb wurden Sie ſo bevor- dem Kinde dieſe „zarte Sorgfalt“ angedeihen. „Aber uns Beiden könnte eine kleine Prome⸗ Thautropfen, die an Gräſern und Blunren 
| - go Gräfin Luiſe hatte Thränen in den zugt. Die Dame hat wohl einen tiefen Ein- laſſen wird?“ ; í nade im Mondenſchein nicht ſchaden,“ wandte hingen. Siegfried war früh aufgeſtanden. Er 
Augen, als das Lied zu Ende war und ihr druck auf Sie gemacht!? - „O ganz gewiß,“ erwiderte die Präſidentin er ſich an Siegfried. „Was meint Du, wenn ſchob die ſeidenen Gardinen zurück und öffnete 

ohn auf ſie zutrat. ‘ 23 * „Auf mich? O gnädige Frau, wenn Sie eifrig, „wenn Sie eine Gattin finden, die Sie wir noch ein wenig friſche Luft ſchöpften? Ich das Fenſter, deſſen runde, in Blei gefaßte 
„Das war fon, — ſehr ſchön,“ ſagte jie wüßten, wie tief das Bild meiner geliebten, liebt, jo wird fie dieſe Liebe auch auf das Kind liebe das, und man ſchläft auch beſſer.“ Scheiben den anheimelnden Eindruck noch ver⸗ 
E. €infad, ihm die Hand drückend, auch Graf leider mir jo früh entriffenen Gattin in mei- übertragen.“ N ich bin gern bereit, Alex.“ mehrten, den man beim Betrachten der gan- 
a Düren ſtimmite bei: „recht wirkungsvoll, in nem Herzen wohnt, Sie würden nicht fo fra-} Der Fürſt konnte ein leiſes Lächeln nicht „So komm.“ i 2 zen Einrichtung empfand. Der junge Mann 
der That, ſo haſt Du fetten geſpielt. gen,“ entgegnete der Fürſt traurig mit einem unterdrücken, als er ſah, wie die Wangen der Als Lothar bemerkte, daß feine Mutter ſich ſchaute entzückten Auges auf die Herrlichteſt, 
„Sieb mir, bitte, das Manuſkript, wenn Du tiefen Seufzer. ar Sprecherin ſich höher färbten. anſchickte, trotz der „Kühle“ ebenfalls mitzu⸗ die fic) unten ausbreitete. Eine faſt weihevolle, 
es bei Dir halt, begann die Gräfin wieder. | „Ah, entſchuldigen Sie, ich habe da unvor- „Meine Güter liegen ziemlich einſam,“ hob gehen, vertrat er ihr energiſch den x andächtige Stimmung kam über ihn, und m- 

. „Wozu, Mutter?“ ſichtiger Weiſe eine noch unvernarbte Wundeſer wieder an, „hart an der öſterreichiſchen. „Du bleibſt hier,“ flüſterte er. „Fühlſt Du willkürlich faltete er die Hände, wie er als 
»Ich möchte es mir zum Andenken an den berührt — — a Grenze, wer weiß, ob eine Frau ſich dort glück- denn nicht, wie Du Dich lächerlich machſt?“ | Sind immer gethan, wenn er Morgens an die- 
heutigen “bend aufbewahren, außerdem will „Die wahrſcheinlich nie bernarben wird,“ lich fühlen würde, ich felbft bin ein ſtiller Laut fügte er hinzu: „Komm, Mama, wir jer Stelle jtand. Sein Blick flog hinauf zum 
ich es nochmals durchleſen. ergänzte Santoff wehmüthig, als fie innehielt. Mann geworden, und wenig geeignet, den Ge- wollen jetzt unſere e aufſuchen, es iſt wolkenlos blauen Himmel, ſo verharrte er 


„Hier iſt es,“ erwiderte Siegfried und ent. „So müſſen Sie nicht ſprechen, Sie ſind ſellſchafter einer anſpruchsvollen Frau zu ſpät geworden.“ eine Weile unbeweglich. Dann bog er ſich 
nahm eiter Brieftaſche einen zuſammen⸗- noch jung, das Leben liegt noch vor Ihnen,“ ſpielen.“ Dabei reichte er ihr den Arm und führte fie weit hinaus. Er fab, wie einer der Stall- 
1 Die Gräfin ſtrich wie lieb. fiel Graf Düren ernſt ein. „Siegfried er.“ Es amiifirte ihn, die Präſidentin fo in Eifer hinaus. reits il knechte ein geſatteltes Reitpferd herausführte. 
oſend darüber hin. wähnte in ſeinen Briefen oftmals, daß Sie gerathen zu ſehen. J. „Die Alte iſt köſtlich,“ raunte Santoff Sieg. „Wer reitet denn fo früh ſchon aus?“ mur⸗ 


„Es hat mir ſehr gefallen, — ſehr,“ ſagte fie fic) fo ſehr Ihrem Schmerze hingeben. Sie „Ja, müſſen Sie denn gerade eine „an⸗ fried zu. J b melte er erſtaunt, doch noch mehr verwunderte 
2 Ben e nen N : ſollten doch auch an Ihren Sohn denken, dem ſpruchsvolle“ Gattin wählen?“ fragte fie fanft.| Noch lange wanderten die Freunde Arm in er ſich, als er gleich darauf feinen Vetter Lothar 
Fi Die Geſe (schaft begab ſich wieder zurück in Sie ſich zu erhalten trachten müſſen. Wie alt! „Das kann man doch im Voraus gar nicht Arm durch den mondbeſchienenen Park. Sie aus dem Portal des Schloſſes treten fab. 
: Watton joe Qe wo inzwiſchen einige falte iſt denn der Seine jetzt?“ f wiſſen, außerdem find. die Frauen alle mehr ſprachen wenig, nur hier und da blieben fie! „Wohin willſt Du denn in aller Morgen ⸗ 
1 as en feu 1 waren, „Ein halbes Jahr etwa,“ antwortete San- oder minder anſpruchsvoll, das ſtellt ſich ge- ſtehen, um irgend eine Gruppe alter Bäunte, frühe. Du biſt doch wahrhaftig nie ein ſolcher 
A ron dens a e Hd} um die Tafel. toff gepreßt. * 2 wöhnlich erſt nach der Hochzeit heraus.“ eine Statue, oder die ſeltene Pracht der gärt⸗ Frühaufſteher geweſen?“ rief er hinab. 
3 Lie i ſchuld,“ nahm „Un ſo lange haben Sie ihn nicht mehr „O, Sie find boshaft, Fürſt, und thun den neriſchen Anlagen zu bewundern. Sie Der Angerufene ſchien ein wenig verlegen. 
— Santoff die lter E tung wieder auf, | gejehen ? teacher vr armen Frauen Unrecht.“ f jathmeten in vollen Zügen die reine Luft dieſer „Der ſchöne Morgen lockte mich, — ich weiß 
8175 wir Fräulein Alice Bernhardi, von der „Nein! Ich floh ſofort nach dem Tode Lothar ſtand mit auf der Bruſt verſchränk⸗ köſtlichen Sommernacht. ſelbſt noch nicht, wohin mein Weg mich führt 
W vorhin ſprachen, näher kennen lernten. meiner Gattin die Stätte meines verlorenen ten Armen und finſterem Geſicht dabei. Er Dabei | 
Wir waren zu einer kleinen Soiree geladen, Glückes, und werde vorläufig auch nicht dahin bemerkte ſehr wohl den ſpöttiſchen Blick, den IV. / | 
doo die Dante ebenfalls anweſend war. Man zurückkehren. Ich laſſe mir täglich über das Santoff mit Siegfried tauſchte, und fühlte Am folgenden Morgen kam die Sonne gol- 
1 > türmte Siegfried mit Bitten um einen ſeiner Befinden des Kindes Bericht erſtatten, die ſogleich heraus, daß die Beiden ſich über ſeine den und majeſtätiſch hinter den Bergen her⸗ 
A neiſterhaften Vorträ , und zuletzt gab er, Nachrichten lauten ſehr günſtig, ich kann voll- Mutter luſtig machten. Er kannte genau ihre vor. Siegfried hatte ſeine alten Zimmer wie⸗ 
3 kein Ende nehmen wollte, das ſtändig beruhigt ſein.“ , Schwäche. die auf eine nochmalige Ver- der bezogen, in denen alles unverändert ge 
zum Beſten. Alles war entzückt, Fräulein! „Aber ein kleines Kind verlangt ſorgfältige heirathung hinauslief. blieben war, und die ſich in dem runden, mäch. 
a r ebenfalls, und fie ließ mit Bitten Pflege.“ miſchte die Präſidentin ſich wieder“ „Du wollteſt doch vorbin mit mir einen tigen Thurm befanden. Er liebte von allen. 
‚na, bis ihr das Manuſtript ausgehän⸗ ein, zdie Dienſtboten ſind völlig unzuverläſſig. Gang durch den Park machen, Mama,“ ſuchte Gemächern im Schloſſe gerade dieſe am mei⸗ 
Pb Sie fang es feitdem einige Mal Sie können doch Ihren Sohn nicht ſo einſam er „ wies den Sohn ganz ften, und behauptete ſtets, es ſeien die ſchönſten, 
N und erntete immer rauſchen⸗ aufwachſen laſſen, und werden fchon um des entſetzt ab. e rare WO A weil man von da aus eine herrliche Fernſicht 
ß Me ae Kindes willen daran denken müffen, ſich wieder „Wo denkſt Du hin, Lothar, jetzt iſt es viel genoß. Der Blick konnte ungehindert hinaus⸗ 


Hut gegen den jungen Grafen, und dem 

Kip button chen Siegfried den Weiter 
pfſchütteln e Siestele . 

nach, der es ſehr eilig zu haben ſchien, den 


„ſchönen Morgen“ zu genießen. 


(Zortiegung folgt.) 
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tretenden Offizier möglich fein. Die Aırfredit- - 
auf dem Schiffe iit jedenfalls eine Bedingung 


für die Sicherheit von Mannſchaft, Schiff und 
deutſche Einwanderung über die Hälfte der Ladung; von dieſem Standpunkte aus ſind 


zu ertheilen, von großem Bedenken. Für den E >: 
itän bezw. ſeinen Vertreter ſind für ge 


Vorgeſetzten durch Aushang, Finbandigung 


ſehr leicht zu Streitigkeiten führen können. 


chwenkte er grüßend den hellgraun 


chiſtiſche Verbrechen die Cooesftraſe in Amben⸗ 
dung zu bringen. 

Madrid, 18. September. Der ſpa⸗ 
niſche Geſandte in . ver! ein Rriegs- 


glücklichen Abſchluß. Das bildjchöne einzige 
Töchterchen eines hohen Beamten in Konſtan⸗ 
tinopel hatte auf etwas geheimnißvolle Weiſe 
n- einen ſtattlichen jungen Bey kennen und 
lieben gelernt. Det unternehmende Liebhaber ſchiff, um Saavreda zur Ueberbringung des 
bewarb fic) zu wiederholten Malen um die ſpaniſchen Ultimatums und der Nolleftipnote 
Hand der Angebeteten. Vater und Brüder | aller Mächte, welche die ſpaniſche Reklamation 
wollten von dem Freier jedoch nichts wiſſen,] unterſtützen, nach Marrakeſch zu entſenden. 
da ſie für das junge Mädchen eine viel glän⸗ Belgrad, 18. September. Wie ver⸗ 
¿endere Partie in Ausſicht hatten. Vergebens] lautet, richtete die Extönigin Natalie an einen 
waren die Bitten und Thränen der liebenden] hieſigen Freund ein Schreiben, in welchem fe 
Maid. Der Bosporus, auf deſſen Fluthen ihre Erbitterung und ihren Schmerz über die 
ſchon manches liebeskranke Pärchen während gegenwärtigen Zuſtände in Serbien zum Aus⸗ 
der Nacht in ſchwankendem Boot heimlich zu-] druck bringt. Die Schuld trage die jetzige 
ſammengetroffen ijt, wurde auch diesmal zum | Königin Draga. Natalie werde Alles auf⸗ 
Helfershelfer auserſehen. Am Abend der! bieten, damit der Zar Draga nicht empfange. 
Jubiläumsfeier erſchmeichelte die ſchöne Leila | Sie werde dem Zaren, anläßlich einer Audienz, 
von ihrem Vater die Erlaubniß, in einer] Aufklärungen über die Königin Draga un 
Barke, begleitet von einer Sklavin, den Fluß] thre Vergangenheit machen. 
hinab zu fahren, um die Illumination zu Konſtantinopel, 18 September. 
ſehen. Die treue Sklavin h es zu bewerk⸗ Trotz des geſtern in der Vorſtadt Scutari vor⸗ 
ſtelligen gewußt, den Liebhaber ihrer jungen | gekommenen Peſtfalles beſchloß der Sanitäts⸗ 
Herrin von der Bootfahrt in Kenntniß zu jegen, | rath, keine beſonderen Maßregeln zu ergreifen. 
je daß er ihnen in geringer Entfernung folgen Shanghai, 18. September. Li-Hung⸗ 
konnte. An einer Stelle, wo es beſonders] Tſchang und Liukanyi, die beiden Friedens⸗ 
Intereſſantes zu ſehen gab und zahlreiche] vermitiler der chineſiſchen Regierung, haben 
Boote fic) drängten, kam es plötzlich zu einem] die Erlaubniß nachgeſucht, ſich ins Privat- 
Zuſammenſtoß zwiſchen dem ſchlanken Fahr⸗ leben aus Geſundheitsrückſichten zurückziehen 
zeug, in welchem das junge Mädchen jah, undſau dürfen. Li-Hung⸗Tſchang beabfichtigt, in 
der etwas größeren Gondel des Bey. Das] Shanghei ſtändigen Wohnſitz zu nehmen. 
kleinere Boot legte ſich auf die Seite, und ehe Tanger, 18. September. Der Drage- 
die Dienerin nach der verſchleierten Leila] man der ſpaniſchen Legation hat ſich nad 
greifen konnte, ſtürzte dieſe kopfüber ins] Marrakeſch begeben, um in Sachen des ſpa⸗ 
Waſſer. Im nächſten Moment war der Bey niſch-marokkaniſchen Konfliktes beim Sultan 
ihr nachgeſprungen und mit feiner foftbaren | perſönlich vorſtellig zu werden. 
Laſt im Arm tauchte er bald wieder auf. Er Johannesburg, 18. September. 
nahm die Gerettete in ſein eigenes Boot und | Lord Kitchener wird nunmehr ſeine Proklama⸗ 
brachte fie ſofort zu ihrem Vater. Als er ſich] tion verwirklichen und ſtrenge Maßnahmen 
am andern Morgen nach dem Befinden der] gegen die Buren treffen. 
Geliebten erkundigte. wurde er mit offenen In einer Dynamit⸗Fabrit in der Nähe 
Armen von den Angehörigen empfangen. Die] von Pretoria wurde eine große Menge Mu⸗ 
Hochzeit des glücklichen Paares wird bereits] nition entdeckt. Der Fabritwächter iſt ver⸗ 
in den nächſten Wochen ftatkfinden. worden, da man ihn für einen Buren⸗ 
— freund hält, der von dem Vorhandenſein der 


+ ‘ Munition Kenntniß haben mußte. 
Neneſte Nachrichten. 


Kapſtadt, 18. September. Im Nore 
den der lonie iſt die Pferdeſeuche ausge⸗ 
Berlin, 18. September. Wie der 
„Lok.⸗Anz.“ mittheilen kann, iſt dem Kom⸗ 


brochen, welche Le Opfer fordert 
nandanten des „Iltis“, Kapitän Lans, der 


bei der Kaiſerbegegnung vor Danzig dem Telegraphiſche Depeſchen. 
Zaren vorgeſtellt wurde, eine ſehr hohe Aus- > 
2 Be ae Paris, 18. September. An Stelle des 
zeichnung zu Theil geworden. Kaiſer Nikolaus], ö 
hat ihm den Wladimir⸗Orden 1. Klaſſe ver ein Reſerve tretenden Generals Florentine 
liehen. wurde General Biguet zum Gouverneur von 
Linz, 18. September. Der als gefähr-] Paris ernannt. > 
lich bekannte Anarchiſt Johann Hanzlik wurde Dünkirchen, 18. September. Nach 
hier verhaftet. 0 E . 3 2 
Paris, 18. September, Wie aus Kon. [einen Diner im kleinen Kreiſe beim Unter⸗ 
itantinopel gemeldet wird, theilt eine Zirfular- | präfekten durchfuhr Loubet die illuminirte 
note des Sultans an die Mächte mit, daß der | Stadt und machte einen kurzen Rundgang 
durch das Rathhaus. In den Straßen war 
weſentlich mehr Publikum verſammelt, da der 


Sultan wünſche, die Ruhe und Ordnung im 
türkiſchen Reiche wieder herzuſtellen. Sämt⸗ 
Regen und Wind etwas nachgelaſſen. 
; Ey ES * A © nea = ne eee 


ellen Fällen gegen die Verfügung der! lottenſtraße wurde einer Dame das Porte⸗ Ferd. Kindermann hier. Die Verhandlung 
oyen Polizei⸗Verwaltung (Baupoligei) | monnaie mit 11,50 Mark Inhalt aus der zog ſich durch Vernehmung von ca. 30 Zeugen 
aed Schließung von Wohnun - Taſche gezogen. — Von einem Wagen, der ſehr in die Länge und ge erſt gehen. "au 
ten oder bauliche Veränderungen in älteren] unbeaufſichtigt an der Grünen Schanze hielt,. Uhr Abends mit der Verurtheilung des 
Aelrecht konſentirten Häuſern mit den be. wurde ein grauer Hohenzollernmantel mit] geflagten wegen fortgeſetzter Be 
Nenn Beſitzern das Vermaltungsitreitver-| Gorntndpfen und braunem Flanellfutter ent-] verbunden mit Untreue zu 6 Monaten Ge⸗ 
N e en von Vereinswegen auf gemeinſame] wendet. — Einem Arbeiter wurde von der Ar-|fángnip. ; 
y zu beſchreiten. — Die Herren Dr.] beitsſtelle eine ſilberne . Nr. Berlin, 17. September. Das Land- 
5 Emann und Wichards empfehlen] 356231 mit Goldrand geſtohle gericht verurtheilte den Verlagsbuchhändler]d 
Faber aus praktiſchen und prinzipiellen — Das Stadttheater wird eine dies⸗[Dewald zu feds Monaten Gefängnis wegen 
nden und wird derſelbe mit allen gegen} jährige Winterſaiſon am Sonntag mit elner Oper Beſchimpfung der jüdiſchen Religionsgeſell⸗ 
Stimmen angenommen. — Beantragt wird] eröffnen und zwar iſt dazu Wagner's „Tann⸗ſchaft, begangen durch Verbreitung von Poſt⸗ 
Magiſtrat und Stadtverordnetenver-[häuſer“ auserſehen, eine Oper, welche den karten, worauf die Schächtung des Konitzer 
ung zu erſuchen, zu Prämien für einen neuen Mitgliedern Gelegenheit bietet, ihr Können Gymnaſiaſten und der Böhmin Agnes Struza 
ai bewerb für ſchöne Ausſchmückung und In⸗ zu zeigen. Die Theaterkaſſe iſt bereils von Freitag dargeſtellt iſt. Die Beſchimpfung liege darin, 
zandhaltung von Balkons und Vor⸗ſan in den Mittagſtunden geöffnet. daß der Ritualmord als eine durch die reli⸗ 
atten in den nächſten Haus baltspren eine — Nachdem von Seiten der zuſtändigen Be⸗ giöſen Vorſchriften der Juden beſtimmte Ein⸗ 
Summe mit einſetzen zu wollen. Die An- hörden der Umbau des Bellevue⸗ Theaters, richtung hingeſtellt jet. 
“Gung zu dieſem Vorſchlage haben die Dele- einer eingehenden Reviſion unterzogen und Alles Elberfeld. Barfuß und im i 
aus Hannover mitgebracht. Dorther den Anforderungen für Sicherheit und Bequem⸗ über die Straße zu ‚gehen | iſt grober Unfug 
mt auch der folgende Antrag an den Ma⸗ lichkeit des Publikums entſprechend befunden So entſchied in dritter Inſtanz die hieſige 
us mit der ſtädtiſchen Polizei-Verwaltung] wurde, wird das neue Kunſtheim morgen Abend Strafkammer. In einem Kreiſe von Anhän⸗ 
u vereinbaren, daß in Asphaltſtraßen auch eröffnet und, wie bereits gemeldet, mit einer der gern der naturgemäßen Lebens- und Heil: 
> Bürgerfteige in Asphalt herge-| beſten Luſtſpielnopitäten der Saiſon, mit „Liſe⸗ weiſe in Solingen ſprach man eines Abends 
Ut werden können. Beide Anträge werden lott“ von Heinrich Stobitzer. Mit gewohnter auch fiber die Nützlichkeit des Barfußgehens. 
Mgenommen, Beſchloſſen wird ſodann, bei] Sorgfalt von Dir. Reſemann ſelbſt inſcenirt, wird Dabei kam zwiſchen dem Kaufmann Rudolf 
ben ſtädtiſchen Behörden dahin vorſtellig 34] „Lijelott’”* in der vortrefflichen Beſetzung auch Beck und Anderen eine Wette zu Stande, wo⸗ 
yee en, die Straßen 80, S1 und die Verbin-| hier feines Erfolges ſicher fein können. Freitag nach Beck eines Vormittags barfuß und den 
Kats ſtraße von dieſen mit der Gieſebrecht⸗ wird die Eröffnungs⸗Vorſtellung wiederholt und Kopf mit einem Zylinder bedeckt durch meh- 
aße in den Anlagen baldmöglichſt mit neuem am Sonnabend geht als erſte volksthümliche] rere Shaper wandern ſollte. Beck that dies 
Kanbfeeiem Material zu pflaſtern, herzuſtellen] Klaſſiker⸗Vorſtellung „Maria Stuart“ in Scene. eines Tages, hatte aber ſchon nach wenigen 
mit Beleuchtung zu verſehen. — Be- Wir machen nochmals darauf aufmerkſam, daß Augenblicken eine Schaar Kinder hinter ſich, 
igt werden 200 Mark zur Beſchaffung von die Vorſtellungen in Winter wieder um 7½ Uhr; die ihn johlend und ſchreiend bis an das Ziel 
Saushefigerfalendern für alle Mitglieder des beginnen. der Wanderung, eine Wieſe, verfolgte. Aber 
Vereins. — Herr Klein berichtete fodann |. — In den Zentralhallen waren bis-] auch die Polizei erſchien, erblickte in dem Auf. 
über den Erfolg von Vorſtellungen in Betreifſ her nur volle Häuſer zu verzeichnen und die ein⸗ [auge eine Verübung groben Unfugs und ſchickte 
der Baupolizei⸗Verordnung, auf Grund deren zelnen Vorführungen wurden allabendlich mit] Beck ein „Protoköllchen“ über 30 Mark. Beck 
Era vierſtöckigen Häuſern leinſchließlich des] ſtürmiſchem Beifall aufgenommen. Am morgigen | bezahlte nicht, trug vielmehr auf richterliche 
u dgeſchoſſes) Kellerräume nicht mehr zum Donnerſtag findet der erſte „Nichtrauchabend“ Entſcheidung an und wurde vom Solinger 
eden Aufenthalt von Menſchen dienen| ftatt und jet darauf beſonders hingewieſen. Schöffengericht auch freigeſprochen. Gegen 
alten. Die Herren Oberbürgermeiſter Haken — Die Einziehung Ay Sommer- dieſes Urtheil legte nun wiederum die Staats- 
= Stadtrath Dr. Erdmann haben nach An-|farten am 1. Oktober d. J. hat auch deu anwaltſchaft Berufung ein, jo daß dieſe An. 
derung der vorgebrachten Bedenken weit⸗ Vorſtand des Verbandes deutſcher Oſt⸗ gelegenheit geſtern an der Strafkammer fünf 
zende Erleichterungen zugeſichert. — Herrſſeebäder veranlaßt, in feiner am 9. d. M. in gelehrte Richter beſchäftigte. Die Strafkam⸗ 
ichards fügte noch hinzu, daß Verord- Heringsdorf ſtattgehabten Vorſtands⸗Sitzung den mer kam zu der Auffaſſung, daß Veh die Ruhe 
gen der Baupolizei künftighin vor Erlaß Beſchluß zu faſſen, bei dem Herrn Eiſenbahn⸗ auf öffentlichen Wegen geſtört, Aufſehen er- 
ibe Grundbeſitzerverein zur Begutachtung Miniſter vorſtellig zu werden. Der Aufſchwung, regt und das Publikum „beläſtigt“ habe, und 
riviejen werden follen. — Nach Erledigung welchen die Oſtſeebäder in den letzten Jahren zu erkannte auf 10 Mark Geldſtrafe und die 
liber Anfragen wurde die Verſammlung um verzeichnen Hatten, tt zum großen Theile den Koſten gegen ihn. Beck ſteht auf dem Stand; 
MY, Ube geſchloſſen. bunt die Sommerkarten gebptenen 8 Neifeerleichte- | punkte, daß er das „Publikum“, in dieſem 
. Stettin, 18. September. Auf der Alt ⸗ rungen zu verdanken, welche den Reiſenden aus Falle die Kinder, die ihm nachgelaufen waren, 
mm. Kolberger Eiſenbahn haben dem Binnenlande das wiederholte Löſen von höchſtens „belustigt“ habe. 
Yom 1. Oktober ab die von Stettin um 5,18 Braunſchwei Wie ſchon mitge⸗ 
N hrkarten und das mehrmalige Aufgeben und raun 21g. ) 9 
orgens, 11,00 Vorm. und 7,05 Abends ab⸗ eberführen des Reiſegepäcks erſparen. Der Ver⸗ theilt, iſt der Unteroffizier Brandes von dem 
gehenden und die um 10,06 Vorm., 3,14 Nachm. band bittet daher um Beibehaltung der bisherigen hier tagenden Oberkriegsgericht des 10. Armee⸗ 
8,57 Abends eintreffenden Züge Anschluß. Sommerkarten, oder aber um Einführung von korps zu 1½ Jahren Gefängniß und Degra- 
N 5 — In der Ausſtellung im; mi Y rt. | Micfahrtarten von 58 verſchiedenen Stationen | Datton verurtheilt. Brandes war bei der 6. 
* ſe iſt ton da at ag Sauerſtoff nach den Oſtſeebädern mit denſelben Vergimft-] Kompagnie des olden. Inf⸗Reg. Nr. 91, er 
; lu dem Kohlenſäure⸗Werk C. G. Rommenhöller gungen der direkten Gepäckbeförderung und der iſt erſt 22 Jahre alt und hatte ſich wegen nicht 
off 


Herſte i. Meftf. nen ausgeftellt. Dem Sauer | walwe r Eiſenbahn⸗ weniger als 161 Fälle von Mißhan Range, 
“hig, it in letter Zeit von Seiten der Aerzte festen Den = 7 : Pet Hon ek Bedrohungen, Körperverletzungen u. ſ. w. zu 
Nees r eine größere Beachtung als Heilmittel ge⸗ 1000 Unterſchriften aus den Kreiſen der Bade⸗ verantworten. Wie aus der Verhandlung ber- 
¿a tt worden. Beſonders find es Erkraukungen gäſte unterſtützt wird und der Erſatz der Sommer⸗ vorging, hatte der Angeklagte namentlich den 
Herzens und ber Athmungsorgane (aſthma⸗ 12 durch gleich vortheilhafte Rückfahrkarten Soldaten Seemann fortgeſetzt mißhandelt. 
lite nd Lungenleiden), Diabetes und Nerven⸗ bereits amtlicherſeits ins Auge gefaßt worden tft, | Beim Turnen hat er ihn gefniffen und miß. 
„bei denen en mit gutem Erfolge Ifo Lage fid) auf Erfüllung des Gejuces rechnen. handelt, einmal mußte Seemann fic) auf den 
Aleman wurde. Bisher bedurfte man zur *Fefigenommen wurden 5 Perſouen, Erdboden legen und ſich von ſeinen Kameraden 
e lr > “agar 88 = 00 na darunter eine wegen Unterſchlagung und pd 3 hie es ¿e 1675 Prd 
elfen dieſes vorzüg eilverfahren nu andermal hieß er Seemann ſich völlig nacken 
omy kleinen Theil Erkrankter mere were De * t I 8 


liche Konflikte ſollten durch die Truppen ohne 
Mitwirkung der Bevölkerung beigelegt werden. 

Das Blatt „Rapell“ berichtet aus Rom: 
Wie verlautet, hat der König den Miniſter⸗ 
präſidenten Zanardelli beauftragt, ein Aus- 
nahmegeſetz gegen die Anarchiſten auszu⸗ 
arbeiten, welches demnächſt dem Parlament 
unterbreitet werden ſoll. 

Dünkirchen, 18. September. Das 
ſchlechte Wetter hält an. Der in Strömen 
niedergehende Regen hat die Dekorationen in 
den Straßen und an den öffentlichen Gebäu- 
den vollſtändig zerftört. Der Anblick iſt 
äußerſt traurig und die Begeiſterung der Be⸗ 
völkerung iff b * geſunken. ; 

Reims, ber. Die von der, 
hieſigen ole 21255 SER: Maßregeln rufen 
in der Bevölkerung eine große Erbitterung 
hervor. Die Bewohner derjenigen Straßen, 
welche der Feſtzug paſſiren ſoll, dürfen am 

Donnerſtag von 10 Uhr ab ihre Wohnungen 
nicht mehr verlaſſen, da ſie ſonſt in dieſe nicht 
mehr zurückgelaſſen werden. Der Fremden⸗ 
Andrang iſt ſehr bedeutend. Mittwoch wer⸗ 
den aus verſchiedenen Provinzſtädten Spezial⸗ 
züge W 

ie Polizei ließ „geiteen zwei hieſige 
Ang een, Namens Thomas und Held, in 
Gewahrſam bringen, und andere Geſinnungs⸗ 
genoſſen ſollen ein gleiches Schickſal haben, 
en aus 9 er x4 sie id 
aus nicht zu den Genoſſen der That zählen We 160 O bis 162,00, Gerſte 130,00 bis 

Rom, 18. September. Wie verlautet, 1 Gele 124,00 bis 132,00, Kartoffeln 
wird fid) Zanardelli zum Könige begeben und 44,00 bis — 
ihm eine Geſetzesvorlage unterbreiten, welche Neuſtetiin. (Rornhausnotiz.) Rogg 


Kaufen Sie Seide 


nur in erſtklaſſigen Fabrikaten zu bill igſten Engros⸗ 
Preiſen, meters und robenweiſe. An P pate 
porto- u. zollfreier Verſand. Das Neueſte in 
unerreichter Auswahl in weiß, ſchwarz und farbig 
jeder Art. Tanſende von Anerkennungsſchreiben. 

Muſter 2 — Pas 2 Le. Schweiz. 


Adolf Grieder (a frie uns 


Kgl. Hoflieferanten. 


! Um Aus Laden des Fl ters] in einen Eimer kalten Waſſers ſtellen und 
Einathmung zu erleichtern, hat Dr. Wittek e 1 75 2 eiſchermeiſte kommandirte ſodann Leute ſeiner Korporal⸗ 
i Berl 805 ne Subalationemaske be Steffen, puro cm Han us gr: Ein⸗ ids ni ie ihn nt Bien uns E a e be 
* arbeiten mu eemann mußte ferner 
beter er be Sauerſtoff iſt Der a 0 mit (ee int Blin zwiſchen der in zwei Gliedern aufgeſtellten 
Stettin, 18 AR a Markneukirchen i. S., Neueſtraße 88, poligeilid) Korporalſchaft hindurchlaufen und von jedem 
er nee e ee pane Ee E Hufe in 
Bere a p y pa 
BARA Aa Juſtrument wurde kürzlich angehalten, da daſſelbe EMtbrang nehmen. Wahtend die vom Ange. 
N paß ee Ab f iene anicheinenb ebenfalls aig A Diebftabl e klagten n en. Der Borne W 
10 und wenn auch noch ſchwere Arbeit ver⸗ Au hen Wochenmarkt wurden] Horgen geblieben find des bonn 
ine bis der Verein ſeiner Aufgabe im vollen für Fleiſch e erzielt: Minott Angeklagten Degener je mins beiten 
e beg en feen der Pet Nee 140 Ma, Sie 120 Mar, Borer 
eiten zum Bau des Taubſtummenheims zu 1,20 Dart Schmeinefleie Rtarbonabe Brae leitete en förderte 8 eine 
begi ginne hr als der Baugrund von Mart, Schinten 1,40 Mark, Bauch 1,30 M Anzah f 
— ae? age E Br A a lee: efcjentt: Ralbfleiich : Kotelettes 1 80 Mark, Keule 1 i große 850 hl der vom Angeklagten begange- 
it él jejjoen 1 ohlthä a6 es 1 lle Mart, Vorberviertel 1, 20 Mark; — nen Miß . n und fom! 
9 ten mit 8 1 > aye ‘ e Rippen 1,40 Matt Keule 1,40 Mark, Vorder⸗ oe Strafthaten zu Tage. U. A. ließ er 
nerhin nicht fehlen werde. Die Sabre fleisch 1,20 Mark. Geräucherter Speck (aus⸗ ruten Gras kauen, zwang ſie, durch die 


Börſen⸗Berichte. 
Getreidepreis⸗Notirungen der Land wires. 
ſchaftskammer für Pommern. 
Am 18. September wurde für inländiſches Bt: 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt in Mart: 
Stettin. Roggen 133,00 bis 134/00, 
Weizen 164,00 bis 163,00, Sommerwe 
162,00 bis 163,00, Gerſte 121,00 bis 136 
Safer 129,00 bis 1 139,00, Kartoffeln —,— bis 
“Play E Stettin, Mach Ermittelung.) 1 
134,00, en 165,00, Sommerweizen 163,00. 
Gerſte 136,00, Hafer 132,00, Kartoffeln ——, 
Kolberg. Roggen 132,00 bis —.—, 


= 

Ei 

a 

283 

19 
a = 
® 
ZÉ 
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en nach Abzug der Ausgaben einen Ueber⸗ 
18 von 15 821,2 Mark, welcher zinsbrin⸗ 
ud angelegt iſt. Recht erfreulich iſt es, daß 


einnahmen betrugen 17 253,84 Mark und er ⸗ erwogen) 1,80 Mark per Kilo. Geringere Fleiſch⸗ Malgrube zu kriechen u. ſ. w. 
fosten waren 10—20 Pf. bil ger. | 

— — eee Bermiſchte Nachrichten, | 

to Cvangeliſche Oberkirchenrath eine Kirchen ⸗ Gerichts⸗ Zeitung. (Liebesromantik am Bosporus.) Trotz 


ekte in Pommern zum Bau des Taubſtum⸗ der Strenge Abgeſchloſſenheit, in der die Tür- 
aun heime gütigſt bewilligt hat. Dieſelbe wird Stettin, 18. September. Vor derffinnen ihre Tage verbringen, inden ſie doch 
— Anordnung des Königlichen Konſiſtoriums 3. Strafkammer des hieſigen Landgerichts manchmal Gelegenheit, eine Männerbefannt- 
Gis Proving Pommern im Oktober d. J. zur ſtand geitern Termin an gegen den Kaufmann ſchaft zu machen, die meiſt auch zur Heirath 
nſammteng a: Zimmermann, den früheren führt. So gelangte kürzlich eine kleine Liebes⸗ 


i ch. 
* Auf dem Wochenmarkt an der Char Stadtreiſenden der Dachpappenfabrik vows geſchichte zu einem ebenſo romantiſchen wie bezweckt, in Italien in Zukunft für anar-]|__ bis —,—, Saatroggen 150,00 bla 
— ——, Weizen —,— bis —,—, Saatweigen 
A 2 bis 5 ~ ach, bis a 
0 Stadt-Theater. . ET 
bonnements⸗ Einladung Einjähı ig Freiu FE ig Ce. Sonntag, den 22. September 1901: e Roggen 140,00, Weizen 
auf die „Stettiner Seitung“. Weit über 100 Schüler der Anſtalt haben in den letzten Jahren die Einjährig⸗Freiwilligenprüfung Erxöffuungs⸗ Vorſtellung. PERE, „Hafer —.—, Rarto 


vor den Königlichen E rg — beſtanden. Vorbereitung auf die oberen Klaſſen höherer Lehr⸗ 1 Abonnemente Boricua, I. Serie. dene O 
, ogger , [257] 


= ox at beſonderen Stu 0 Steal 
fat fir hn Met — en aye =n en je —— eren Kurſen. Wegen der ſtrengen Beaufſichtigung und energischen Förderung in den hoͤchſten Tannhäus er. Weizen 160,00 ‚is en Wire 2 
tinmal täglich eee, 5 Sa od Wissenschaftliche Lehranstalt zu Kiel. e . Ritbien —— bis —.—, Seindotter 
W. Coordts.. 165,00 Kartoffeln —.— bis —.—. 


Die ter von Freitag, den 20. d. M., 
y — lch n 1 Uhr geöffnet. 


Bellevue-Theater. 


Dounerftag, den 19 September 1901, 


5 Dr. Schrader. 
Beitung mit 35 Pfg., mit Bringerlohn Stettin, den 5 Saat A 


30 Pfg. Die „Stettiner Zeitung“ B 
1 efauntmachun 
ind bereits am A ben d and An Stelle des bisherigen nach der 41. Armen⸗ 


gegeben. Kommiſſion, Herrn Maurermeiſter W. Gudell, iſt 


Tüchtige Schiffbaner . 
cue ara 118 Schirrmeiſter 
der „Stettiner Zeitung“. A gg 


Amt wor den. 
» o a — 
Kirchliches. Alnion⸗ Schiffswerft, 


Ergänzu i e vom 17. September. 
Plat Berlin, We Ermittelung.) Roggen 
138,00 bis —— tzeu 160,00 bis —.— 
Gerfte —— bis hives Hafer 146,00 bis 


Die Redaktion lay D N 136,00 bis 
Play Danzig. Noggen 136,00 bis — 
» 167,00 * is 168,00, Safe 20,00 ‘Be 


137,00, cane 191,00 bi3 136,00 


Luſtſpiel in 4 Atten von Heinrich Stobitzer. 


Weltwar 
Es wurden am 17. ra 2 toto 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 
Speſen in: 
Newyork. Roggen 145,50, Welzen 163,50. 
See z Weizen 165,75. 
eſſa. Roggen 141,00, Weizen ne 50. 


Wiel. loggen 142,75 Waben 169, 


Bremen, 17. “oe a 
Bericht. Schmal lc {cog in Tu 
49 ½ Pf., Armour ſhield 1 Tubs 49¼ Pf., aus 
g Marten in Doppel ⸗Eimern 50 Pf. 


we und d 23 
— ei von nummerirten a i im 
Bureau Vormittags 11—1 Uhr. 


agiſtrat, Armen⸗Direction 
Stettin, den 17. September 1901 Eva 1 > 
ugeliſches Vereinshaus, Eliſabethſtr. 53: Dortmund. Freitag 7a: Nen! Zum 2 Male: Heart 
Bekanntmachung. ee ge iors TD ee Liſelott'. 
n AT onnaben 
Ju Muftrage des Herrn Minifters für Handel und] @ormeritag Abend 8 lr Sibel funde; Seer Stadt⸗ 0 e ntral hal le n-T h eater. Kleine Preise. 3 Maria Stuart. 
Be werden im Bezirke des 1 1 miſſiouar Blank. / SSS 
d. Mts. für ſolche Handels chäfte Heute Donner ſtag: See Sb 
Ben, jak Ku urn che a "ve Sea an eae aus anderen Zeitungen. Nid t IT uh hu 
m nen Verkaufsſtellen verbunden fin boren: e — . 
d in denen regelmäßig mmdeftens 1 Gehülfe Ge | Ri Rii e Ear: Hoe jung [Gallos 2 : ) Voranzeige. 
Sia) u me Lohn mit kaufmänniſchen Dienſten be⸗ räulein Margarethe D mit | St tii 
>, ge we zur Ausgabe gelangen und] Herrn — Foerfter [Stettin]. Rau Ja etiiner 
ie Salts ee ibe au bi Mier | Gearden: acs hen in, 30 $ Bock-B 
SR a ² ͤ v end 1 Bock. Brauerei. 
Ei = = eipenroige, | Bin von meiner Meile 8 a wieder täg- 8 
lphabetiſchen R olge d . F 2 
hve ier (Armen elbe aceras, any, daß bam] 39.0" P epi Rc A 6 n und folgende Some und Feiertage gi Abendbörſe. I. Brodutt 5 % 
Ar Pica pe 1 deta 4 E. einfalck, 2 Treppen. : $ inlitä 8 Y : f l 
dr. Spezialitäten-Vorftellung.g 


zugewieſen werden. Danach werden hier bis zum]! 8 97% G, 8,02, B, per Deze 
Buchftaben Loc di ebogen an bie Arbeitgeber, bie RETURN ET ee ee ‘Dem! 7,97} ae 
Balzer Tu die ebenen vertheilt werden. In Zah N: A t e fi ter pa has crias eile gp 805 G., B07 B., e a: 8 5 

etrieben mit mehreren Gehülfen (Gehmfinnen) haben a 06 rall er El, to Bor itclinne 3 * 


die letzteren darüber zu einigen, wer von ihnen die 
agebogen behufs Beantwortung in Empfang nehmen 
u. Anderenfalls wird ber Fragebogen dem (der) 
am längſten im Betriebe thätigen Gehülfen 
) ausgehändigt werden. 

pon Intereſſe einer zuverläſſigen arg wird] 
bot? urch um die ſorgfältigſte MAM er Frage⸗ 
Be mit dent Bemerken erjucht, ie Beben am 

Mts. früh wieder abgeholt werden 


Der bolis Potizeiprafiderit. |. 


v. Schroeter. 


zu Beinen Preiſen. 
Anfang 4 Uhr. ae 


Intereſſantes Programm.; 
Auftreten des beliebten 
Clown Fredeff mit jeinen dreſſirteu 
Zöglingen: Schwein und Bul dogg. 


einer Familie ein Kind frei. für Steuern, ſumnul. 6 uche 
In Bete nf ung 8 Uhr. id. 


® mehl Fehle werben Rima e 
S e ERBE ernte dee 47,1 . 


Joh. Kröger, 


17, Mob 5 a Fesisaal. 
O i mar it 1 7, 
: neben 88 H * äglich: a: 


ma = 
— | Hrofie Spegiclitäten-Vorfielung. 


Auftreten nur erftilaffiger 
ADAG 


entre Big met Heister cler Bee 3 
err 


Dounerſtag, den 19. September 
Bei fü über Temperatur ſtarker Wolfen 
u Niederſchlägen. — 


* 


Cacao, garautirt rein, 


Goldene Medaillen. Engros. — Export. 


erzog a 


ianinos 


Ehren-Preise, 


“werden von den grössten Musik-Autoritäten den Fabrikaten der renommirtesten Weltfirmen gleichgestellt, sind aber im Verhältniss zu diesen wesent- 


Men billiger. 


An Klangschönheit, sowie Geschmack der Ausstattung und speziell der Dauerhaftigkeit, verdienen dieselben daher mit vollem Recht die Worte 


t 


Non plus ultra. 


{ Bei 80jähriger Garantie empfiehlt dieselben unter den denkbar coulantesten Bedingungen von Mk. 425.— 


sand Stylarten 


ab bis Mk. 1500.— in allen Grössen 


Die Pianofortefabrik E. Herzog. 


Gebrauchte Elaviere werden in Zahlung genommen. 


Niederlagen. in London, Riga, Magdeburg, Danzig, Königsberg, Dresden, Leipzig, 


nur aus 


Malz und Hopfen 


gebraut. 


Verkaufsmagazin: Gr. Wollweberstrasse 30, I. 


Brandenburg a./H., Stolp u. Stargard. 


Johannisberger Bier wird nach münchener Art | 


Es iſt in auf der Branerei gefüllten Flaſchen 
in faſt ſämmtlichen Colonialwaaren⸗Handlungen 
Stettins und Umgegend erhältlich. 


Wilhelm Meyer, Johannisberg. 


Graeditzer Dentiches Kaiſer⸗Auszugsmehl 


der Dampfmühle in Ober⸗Graeditz per Faulbrück in Schleſ. 


iſt in Si chen zu 2½ und 5 kg in allen beſſeren Delikateß⸗ und Colonialwaaren⸗G e ſchäften zu haben. 
Verbreitung über gan; Deut ich and ſeiner enormen Ergiebigkeit und Wohlgeſchmack. 
Weiz en I xgeſtellt in. 


Das Graeditzer Kaiſer⸗Auszugs mehl verdankt fein 
Es iſt wohl das einzige deutſche Mehl, 


das mit Hinzunahme von ungariſchem 


Hugo Peschiow, 
Uhrmacher, Stettin, 


Breiter. 4, part, u. 1. Etage, 


N va „Bi 
Stollnerck Bilder 


in reicher Auswahl. Entbfeble mb Debe unter 
GarantiehöchſterLeiſtungs⸗ 

amme = bum fähigkeit Taſchenuhren 

; von 8 Ab an. Extra ftart 


gebaute filberne Siemon 
toir-Uhren fiir Knaben und 
Herren v. 15% an, Goldene 
Damen⸗Remontoiruhren 
in reizenden Neuheiten von 
20 46 aufwärts, 

Effectſtücke, beſonders fir 
(geſcheuke geeignet, 30 bis 
36 Ah 


oe Detorations-Stiide 


1. 2, 3 und- 4. 
Kleine und grosse Ausgabe wie 
Liebhaber-Ausgabe. 


Preisliste franco. 


Rob. Grabe, Königstr. 9. 


Qnalität⸗ 
Brillanten⸗ und Perlen-Ausſtattungen bis in den 
höchſten Preislagen. 

Schwere goldene Präeiſtons⸗Uhren aus bes 
rühmten Genfer und Glashütte Fabriken ſtammend 


mit 


\ Bon meinen Brunnenbauern ſind beſchäftigt: 
Nadier für Gemeinde Stolzen hagen bei 
Stettin, 
Sänger für Herrn — Granow 
in Lenz bei Stargard, 
Grändorf für Rittergut Gerzlow bei 
Arnswalde. 
Ich bitte um weitere Aufragen in Bronnen⸗ 
| 
| 
| 
| 


mit Gangregiſter der Sternwarte verſehen, halte 
ich am La ager 

Mein 9 egnlator. und Sianduhren-Lager 
umiſchließt in ca. 200 Muſtern alle Neuheiten 
der modernen Kunſttiſchlerei zu den denkbar 
billigſten Preiſen. 


‘ps; off Wp aD gn 
Trauringe 
bis 36 Mark vorräthig 
empfiehlt bei bekaunt ſtreug reeller Bedienung 


Richard Barth, 


Juwelier und . Nadal 


3 


ger und TT für e 


bauten, Erdbohrungen, Pumpen- und Y 
Waſſerleitungsaulagen. Bejprechungen am Banorte 


‘fofienlos, 


Franz Rutzen 


vorm. Hermann Biasendorff, 
Berlin 0. 3 1 147. 


3 Reiſſchlägerſtr. 3. 
Bettfedern u. Daunen. 
Gardinen u. Portiéren. 
ertige Inletts u. Bezüge. 


Fertige CLalien. 


Echt silb. * 
Eont gold. „ 


Gr. Haus- 


deulbar billigſten Preiſen. 


BWeinkl us 


in Slanelf u. Tricot, 


garantirt krumpffrei, 
fir Damen, Herren u. Kinder. 


Mae Confirmation 


= 
83 
ö wu bringe mein anerkannt reichhaltiges Lager in Uhren und Uhr- 
: - keiten in empfehlende Ertunerung. 
2 SY Rin Nickel- Wecker - . 
8 Nickel - Remontoir - Uhren e fits 
: 7 . Reg ulator- Unzen ads ad M 
be 4 Salon-Hänge-Unren 
+ J 3 j ” ” 
Auf mein neneingeriht-te3s Goldwaar en⸗Lager mache bude aufmerkſam u. empfehle 
Ringe, Ohrringe, Brochen. Manſchetten knöpfe 2 


Uhrketten in unerreichter Auswahl. 


Verkauf 


von Bettfedern und Daunen 
zu ſehr großer Auswahl zu den billigſten 
Preiſen. 

Fiſcherſtraßſe 11, 1 Tr. 


for E ienbahn schienen a 
zu Banzwecken und Geleiſen. Grubenſchienen 
und Kippwagen, Bohr maſchinen, Feldſchmieden, 
Stanzen, Mutzeiſen, Schmiede⸗Haudwerkzeuge, 
eiſerne Röhren zu Waſſerleitungen 2c, offeriren billigſt 
Gebrader er Keermann, Speicherſtr. 29, 


Ju einer Lebrerfamilie findet 
ein 10—13jábriger Knabe gute 
und billige Penſion. Aufficht 
der Schularbeiten dureh Sohn 
mit Abiturientenbildung. 

Alte Falkenwalderſtr. 14, 3 Tr. links. 


Milliom ' 9 vA pie Kreide, wat 
or 


Furcht a 
reiche Partien a. Bilder z. Musivabyl, 
nur Adreſſe „Reform“ Berlin 14. 


Senden Sie 


In der Nähe der Grabower⸗ od. Alleeſtraße wird 
don einem Herrn ein freundlich möblirtes Zimmer 
event. mit gutem Mittagstiſch zum 1. Oktober geſucht. 


Angebote unt 1001 an die Exped. d Bl. Kirchplatz 3. 


Wer sparen will 
bet Aufgabe jeg. kleiner Inſerate (offene 
Stellen, Stellengesuche ete,) verlange Deutſche 
Frauen-! ton denen olk- Berl. rlin, 


2.4 an 
50 J6 
11 4 an 
T HO, 
14 0 
18 4 , 
130 A 


Uhreü...::., Satur VOR 
PA ie 
* . . 


.... o 


* 8 


DE —— — 


Gamuntliche Uhren nur gute und feiuſte Werke unter reeller mehr⸗ 
jähriger ſchriftlicher Garantie, gut abgezogen und genau regulirt, zu den 


c. in Gold, Silber u. Donblee in nur modernſten Muſtern. 


Otto Weile Nachfi. 
Julius Kupsch, Uhrmacher, 


Stettin, Königſtraße 10. 


Kinder-Wasche 
in größter Auswahl 


zu ſehr billigen Preiſen. 


— — — uu —ę—¼ſ —— 


per Pfund von a Mart bis 2,40 Mart 
empfiehlt angelegentlichſt 


Otto Winkel, 


Breitestrasse 11. 


errichtet habe. 
Sorgfältigſte, 


und Umgegend beſtens empfohlen. 


einen soliden, zuverlässigen uud (üelitigen 


— Reise 
Loehinehiten, 
Dres:hmaschinen, 


weltberi'hmt, unübertroffen, empfehlen 


zu verkchren weiss. 


Keuntniss der polnischen Sprache erwünscht. 
stellenden Leistungen det Stellung dauernd. 


Geſchäfts - Eröſſuung 
Hierdurch geſtatte ich mir die ergebene Mitthellung, daß ich in Stettin 


Eliſabethſtr. 6, Ging. Bismarckſtr., 
ein electrotechniſches 
Specialgeſchäft u. Inſtallations bureau 
für Licht, Kraft, 
Telephonie und Hausfelegraphie 


äußerſt preiswerthe Herſtellung von Anlagen 
Reparaturen wird mein Beſtreben ſein, und halte ich mich dem geehrten Publikum von Stettin 


Hochachtungsvoll ergebenſt 


Welcher Müller. 


Für die Provinzen Ost- u. Westpteusss und Tome suche ich zum | Verkaäf meines 


Underberg-Boonekamp 


In. Underberg 


K. K. Hoflieferant, 
ia Rheinberg am Niederrhein. y 


und do. Ausführung von 


nden. 


welcher möglichst diese Gegenden schon bereist hat und mit der einschlägigen Kundschaft gewandt 


Es wollen sich nur Bewerber mit Prima-Referenzen unter Beifügung eines Lebenslanfs, 
Angabe der bisherigen Thätigkeit, Alters, Religion etc. melden. 
Der Eintritt kann recht bald erfolgen. Bei zufrieden- 


Branchekenntuiss nicht erforderlich. 


"Albrecht, 


842 49 915 92 7077 512 918 8084 227 83 852 414 


205. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
3. Klaſſe. 3 Ziehungstag, 17 September 1901. Vormittag. 


Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind in Parentheſen 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 
46 57 145 74 855 57 676 725 75 7 1217 59 496 
556 614 67 761 2232 309 12 87 452 503 628 74 3050 
74 138 247 701 935 69 4280 832 497 764 72 84 818 
5059. 222 820.541 711 94 800 60 76 962 6071 606 781 


99 657 700 805 65 905 55 9025 287 815 544 97 792 
945 


10195 283 355 436 69 70 646 785 47 11027. 107 
43 280 880 446 564 688 718 944 12210 874 925 60 
8498 13080 91 111 208 899 512 88 667 767 900 86 
14284 854 475 530 615 69 793 800 17 42 60 15022 
106 209 476 508 772 98 808 79 16230 621 708 36 984 
90 17016 211 32) 63 449 (500) 711 82 44 64 97 822 
60 18001 161 248 79 386 551 70 (1000) 79 785 47 
941 61 80 (500) 19080 150 251 426 45 62 642 58 853 
981 83 


20021 43 60 181 278 344 489 (800) 515 21016 102 
59 77 210 404 48 514 50 629 84 792 826 22023 69 174 
276 544 878 939 51 23158 278 468 554 68 76 (300) 701 
BOL 46 68 24256 97 850 584 66 817 80 979 25148 211 
28 51 483 757 803 64 903 87 26077 200 71 685 805 
— 45 77 192 217 436 670 74 783 997 28100 230 

87 838 548 69 810 78 29070 (1000) 154 201 27 317 
29 642 945 

30062 68 a ＋ 15 755 75 830 911 81 31141 
50 52 95 200 79 354 62 655 724 915 (300) 71 32254 
80 871 446 61 915 69 33174 771 98 34587 603 923 
35029 72 96 118 92 “a 586 36051 174 B47 64 456 
98 591 678 849 98 981 5 76 37070 98 186 87 255 
895 455 573 (500) 82 pl, 892 986 381838 50 410 
614 791 976 39000 4 92 7 0 267 309 51 880 74 

40 152 289 347 473 3 550 76 88 94 615 7.18 824 956 
72 41004 31 85 220 83 889 98 454 (800) 512 18 94 
97 661 773 978 87 rie 868 69 428 573 6Ce 17 882 
43081 210 52 87 823 478 546 955 44012 89 112 19 
871 453 634 868 45 083 120 20 64 270 92 840 984 46111 
428 867 917 84 43 47051 75 154 214 828 481 641 75 
798 804 23 52 915 48246 49 82 435 38 49045 108 
49 422 81 727 835 57 

50148 67 73 229 440 88 584 680 87 705 53 882 
89 919 34 69 51060 90 95 110 445 624 52040 95 
114 283 546 50 670 998 53002 30 4041 862 500 80 
666 879 977 54858 417 21 581 862 900 55143 249 
75 532 99 625 40 845 942 91 56164 859 455 524 50 
649 88 89 704 99 828 25 33 941 49 57140 54 232 B4 
99 848 80 499 660 90 817 81 988 58162 201 43 725 
90 822 59176 493 628 880 89 971 79 88 , 

60004 6 124 211 64 827 481 526 774 92 976 91 
61017 295 431 582 760 64 845 958 61 91 62290 407 
44 581 769 86 849 939 78 63098 832 80 96 432 500 
619 752 806 (1000) 64085 267 79 623 718 26 28 45 
90 861-958 65115 28 97 270 859 519 611 708 53 865 
66206 477 604 784 840 66 942 67014 106 202 71 409 
501 24 81 622 84 98 700 870 995 68274 348 831 88 
59 919 69000 315 60 593 889 98 

70519 81 981 96 71014 58 77 146 84 256 301 76 
415 749 832 87 95 901 72029 100 57 215 575 601 898 
911 (1000) 73075 100 21 215 16 45 450 687 758 
74027 298 415 88 517 682 75149 524 620 717 25 81 
76006 224 426 664 76 758 964 (800) 69 77019 458 
580 78067 105 291 881 409 56 73 706 890 994 79122 
94 202 12 26 659 744 

80016 82 101 (300) 15 40 809 77 538 91 651 752 
95 940 81101 195 202 7 539 66 901 82186 73 386 404 
78 528 611 (800) 79 91 94 888 940 68 83036 45 382 
561 668 930 42 84003 92 148 49 54 85 201 71 55772 

852 58,65 (800) 931 85313 86 435 88 525 51 86290 
76 659 770 879 971 87007 16 172 410 37 702 54 805 
51 989 88013 66 89 284 455 646 918 89154 315 495 
510 41 604 829 77 958 

90214 310 857 410 72 512 31 605 706 28 44 850 
914 91088 123 410 75 90 679 90 960 92020 78 172 
93 408 545 608 7 76 812 902 46 93065 85 194 261 889 
423 34:66 600 881 94109 14 32 236 322 52 574 79 754 
b 923 95 81 143 96 317 417 82 681 86 820 96050 
57 126 59 24 878 80 454 625 57 84 900 10 97024 
281 30 91 826 408 450 650 875 926 98278 07 639 49 
” 99003 88 50 99 221 330 518 674 77 812 980 84 
87 42 

100017 120 28 492 569 780 101065 188 389 
452 706 894 925 44 102161 90 212 55 479 556 60 
779 908 50 103804 472 522 58 868 10 1052 88 129 
307 43 44 105019 537 797 951 106229 40 697 751 
815 90 107149 80 98 431 35 559 748 080 95 108061 
448 546 764 801 986 109232 89 429 565 725 “= 934 


205, Königl. Preuß. glaſpenlotterie. 


3 Klaſſe. 3 Ziehungstag, 17. September 1901. Nachmittag 
Nur die Gewinne über 172 Mk. — in Parantheſen 


beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St⸗A. f. Z.) 
56 78 187 to a 12.00, 200 Ba 1080 3 25505 
des, 58 581 670 708 908 E 
"3005 20 72 51 196 204 69 5 418 21 BOD 
mT 4090 100 81 80 25 55 873 598 680 708 868 912 
5139 209 881 438 762 874 951 6011 187 214 25 49 
83 869 546 777 882 944 51 82 7146 332 528 96 680 
800 44 49 51 57 926 51 98 8067 145 217 77 869 410 
28 67 (300) 586 649 9088 107 45 229 427 82 581 837 
10144 74 486 580 627 29 706 80 827 28 57 971 
11016 102 83 257 821 462 630 824 961 93 12086 417 
746 876 937 54 13198 253 88 487 72 542 679 931 48 
82 14399 498 507 612 50 797 849 900 53 -15048 318 
27 549 72 878 16186 612 745 940 42 17081 196 212 
33.47 420 84 501 50 634 89 736 829 98 959 18851 
at a 699 767 816 88 61 918 19016 189 226 536 840 
68 
20171 824 769 90 888 988 88 21022 308 74 424 
69 (500) 616 20 58 63 758 819 22857 59 425 46 49 518 
76 773 945 23000 9 68 172 206 447 548 877 917 19 29 
84 24025 89 74 159 212 55 501 618 42 51.909 25091 
180 268 99 416 506 26177 220 450 517 94 (3000) 601 
786.867. 27022 73 216 56 489 520 55.825 78 28440 46 
99 608 aes 58 90 942 29090 94 97 443 80 525 79 786 
96 811 91 
20217 823 982 $1881 400 501 72 74 707 29 96 
22102 23 237 870 512 88 666 (800) 812 18 33017 114 
285 898 480 567 674 741 34057 285° 416 562 63 878 
960. $5081 404 44 517 707 880 980 82 36248 537 40 
717 37008 12 28 50 59 90 (1000) 244 838 508 18 726 
884 916 86 38073 289 74 98 831 52 67 92 97 486 681 
776 900 $9089 187 210 37 46 600 791 857 59 66 92 
950 75 76 
40029 155 254 877 528 819 41012 192 202 71 
840 711 804 930 88 42010 25 140 49 52 268 477 648 
804 975 43057 177 878 411 521 962 44009 63 140 
77 237 69 896 410 620 819 34 986 98 45071 98 215 
BOB: AB ASS A eee 208 8 46128 73 206 
67 378 447 966 47005 258 815 486 680 92 835 81 90 
48 028 96 816 518 49 634 87 805 80 911 49005 81 
85 412 664 718.887 904 73 
50008 100 888 600 881 61311 77 479 658 816 
980 52315 53024 199 474 77 627 723 92 91 0) 
808 64 904 54010 200 26 351 76 440506 77 691 E 
55088 247 465 678 76 704 954 92 56146 404 60 505 
67 668 731 98 988 70 57006 35 87 822 407 90 747 
204 12 58117 280 71 868 441 529 640 775 945 54 60 
59 172 84 271 589 804 34 924 94 
6002 25 431 586 705 93 98 864 65 77 914 61153 
297 351 427 524 85 605 84 701 61 62261 422 509 609 
7 802 940 63071 128 B69 478 523 40 56 628 33 43 
64161 218 82 469 91 523 740 845 967 65043 155 99 
£53 520 86 66130 50 97 208 806 413 21 761 67145 
217 99 868 88 437 (1000) 632 81 735 45 896 961 
68012 96 174 876 463 648 717 62 905 67 69014 85 
303 424 57 514 701 54 88 975 
70039. 234 89 203 14 82 80 846 71 71058 285 
259 407 517 606 778 889 72008 128 358 514 711 829 
$87 73078 161,40 69 251 824 522 89 712 BA 843 999 
74028 60 82 516 945 (300) 66 75102 245 76030 200 
310 55 68 71 535 628 42 84 937 97044 155 256 
05 955 78224 426 51 89 98 512 B4 722 88 918 79302 
11 427 67 92 598 641 752 954 
80194 298 343 487 84 608 21 690 737 952 81083 
225 81 827 488 568 608 44 714 28 952 82071 75 99 
255 401 597 610 76 711 950 83105 16 81 a 813 59 
425 94 604 7 19 22 881 84166 421 61 600 82 757 86 
91 818 66 924 45 85047 69 211 28 90 470 90 98 770 
93 945 69 86512 649 786 87082 897 442 98 549 72 
622 726 64 847 922 95 88197 286 815 65 677 707 774 
868 $9048 119 405 81 700 8 
90147 91 92 309 23 82 598 620 91 792 807 91006 
59 150 68 201 54 862 408 500 71 75 664 76 738 52 | 
92060 494 521 678 $81 940 93135 (800) 86 448 70 
520) 88 601 78 819 94220 85 598 699 9 235 563 
75 817 96224 67 650 899 97078 178 818 641 776 825 
73 85 914 98098 269 534 52 755 886 77 (800) 907 
99355 437 57 628 736 890 982 
100151 235 829 96 706 888 983 51 96 101088 
170 208 92 94 804 8 472 517 56 92 966 102089 238 
469 86 551 643 85 87 772 825 951 54 103180 34 891 
597 611 85 796 891 104243 444 83 518 89 50 
673 (300) 774 908 82 105144 841 466 502 42 706 94 
842 910 52 86 106116 42 58 (300) 211 884 415 562 
94 98 687 59 72 107225 443 568 90 785 71 814 17 
TACA 850 418 670 842 50 990 109247 808 554 


HH . ‚—‚—§5⅛f˖rꝙrCrð¶ ⁰¹ = al 


Ñ 
— 
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110119 295 367 444 (800) 45 551 111188 71 541 
70 605 21 67 78 730 660 112377 81 689 99 785 (500) 


Dr. Brehmer’s 


weltberühmte Heilanstalt für lage 


Görbersdorf in Schlesien. 


Chefarat: Geheimrat Petri, früher Brehmer's Immgjähriger Assistent. 


€ - Vorzüglichste 


e gralis durch * Verwaltung: 


120014 115 47 70 97 900 472 600 60 7 Zi 
10. 121021 56 327 66 508 49 784 96 911 1 % 
AR > 68,802 37 95 12300 4 10 7 
ee 


¿911 145167 202 27 850 616 789 86 
443 83 506 687 710 84 86 992 147079 857 63 1% 


304 50 406 661 957 91 2689 2 258 61 827 506 


502 36 708 800. 67 


110123 241 309 543 697 
432 604 992 112021 47 90 
113070 89 158 255 875 482 95 550 56 7 
114060 265 340 677 705 19 115065 256 
52 725 822 904 18 82 116314 68 487 5 
117069 125 64 285 411 619 79 707 E 
144 85 235 69 812 98 471 518 95 728 
359 65 482 607 601764 

120207 16 42 409 547 967 121 

71 52 603 811 985 
123045 207 79 hr = 


85 98 928 74. 126244 518 708 802 80 89 E 
127141 506 44 604 895 949 128279 464 672 7 
63 129089 168 95 462 502 79 

130019 232 832 901 131245 88 584 691 1 
679 713 66 802 958 133040 134 84 896 452 
771 820 72 926 134014 806 488 677 745 13 
61 311 84 87 665 702 84 949 136262 383 620 
137195 208 831 454 73 99 558 (300) 727 800 
890 442 505 81 918 139139 209 927 (500) 

140122 59 93 206 445 517 692 707 66 
141112 226 534 646 80 701 58 812 16 956 14200 
112 200 631 143256 848 418 39 547 667 
144029 98 96 187 65 74 797 807 145417 62 508 
146120 54 86 332 400 7 87 505 85 73 650 77 754 
35 147038 41 326 29 90 575 649 887 148014 19 
112 394 410 524 48 62 628 873 905 149106 45 55 
211 40 327 497. 568 641 888 997 - a 
150159 201 804 459 548 686 701 2 000 gt 


28 
882 
98 2 
2 


ae 
0303 


ek 

E 

a ate 

8 88 
2883 = 
882238 Be 


946 52 151051 215 17 72 360 694 842 152184 i 
598 996 153120 894 558 616 26 721 848 154043 15 8 
9 711 15 85 831 47 155015 156006 51 205 608 8 
870 939 157191 448 45 501 75 842 158230 881 Y 
20, 446 504 860 159092 246 716 945 74 1 
160033 46 156 281 73 76 423 525 41 82 627 
969 161274 368 506 36 601 8 162023 498 + 
600 19 795 926 163088 116 59 292 485 667 756 8 
856 87 164038 168 882 47 99 414 51 507 619 729 2 ] 
801 27 99 997 165055 99 100 312 89 427 584 60 
51 709 27 907 166054 98 210 11 62 884 444 
167142 200 577 661 — 81 82 889 168118 311 


pas 


22 


822 924 84 169074 (3000) 145 287 46 808 15 52 
170076 149 64 62 370 470 524 52 713 19 | 

171385 93 481 686 (500) 744 77 MO 172154 78 
£5 © BOE XD Ss AEs 173060 150 58 223 56 

5 24 418 38 728 801 973 174017 61 102 42 60 70 
264 420 565 90 605 815 992 175079 154 491 574 
768 910 34 72 77 176190 533 88 40 624 59 801 41 
177002 161 302 425 610 52 88 885 60 916 178160 2 
81 71 475 680 844 908 35 179078 378 504 618 42. 
801 70 920 68 78 

180033 123 212 59 813 41 487 506 616 73% 
181004 8 16 97 (300) 199 278 926 826 919 28 1550 
281 335 82 479 592 748 59 183131 329 40 401 9 a 
647 58 184007 54 308 98 558 185127 252 412 60 
564 642 790 895 186016 58 233 818 46 587 eee ba 
98 187001 9 881 489 66 519 66 84 790 56 74 2 
46 158 445 82 775 88 828 914 38 189029 87 600 
112 72 86 239 850 496 505 9 774 

190051 86 98 (500) 109 26 79 208 14 40 52% — 
88 402 30 69 89 538 720 809 74 933 94 12100 
241 42 44 92 405 36 586.92 702 15 58 192230 90% 
426 581 829 76 884 193115 419 585 88 66 70 67212 
18 872 91 194071 281 819 444 501 29 611 17 6% q 
26 740 72 86.865 195015 88.206 84 326 442 544 * 
964 196042 53 109 240 887 505 602 51 054 
197303 75 517 608 744 66 68 909 198123 46 1 , 
383 466 84 518 637 768 199190 346 402 19 35 % 
86 751 806 56 920 4 

200010 75 161 77 90 279 348 88 415 33 009 17 
892 201018 135 316 618 920 43 202192 21 75 B 
650 701 14 79 855 93 (3000) 927 97 203111 797 1 
227 60 322 53 584 91 854 204215 71 580 81 7649 ai 
68 205004 66 129 249 618 25 89 832 206451 % 
772 207160 25 319 647 59 94 95 771 72 96 935 i 
208005 187 456 64 75 554 615758 64841 925 — 
204 18 855 640 912 (30 000) 

210044 (500) 61 175 381 489-6418 718 (500) 
211013 187 563 668 907-91 212451 607 97 706 sl 
82 55 71 911 213040 210 57 70 77 432 621 89- % 
69. 214113 222 55 348 4834 82 587 66 662 871 87% 
54 56 69 215074 91 (200) 110 81 350 165 563 
739 815 969 72 216008 802 455 560 614 72 886 
217053 (500) 81 145 210 74 800 53 823 35 21908 
166 81 405 83 504 64 678 85 8083 19 9027179 2194 


825 52 86 476 519 680 731 88 837 037 50 58 4 
220 018 67 77 244 51 91 829 53 412 28 561 peca 
BOL 971 22102 95 212 21 896 613 61 74 29. 
222.066 602 70 705 6 58 976 223 147 326 621 Y 
979 224.118 826 449 74 570 640 80 733 
95 822 26 42 949 118345 97 811 1111020 84 19570 
236 820 715 806 115028 179 628 718 S18 69 
48 236 355 488 682 66 66 897 975 117008 43 9055 f 


76 542 731 814 905 118404 743 818 60 908 119070( 
150 820 664 787 


648 57 7114 (500) 896 900 25 421323 4 

466 97 621 799 811 126007 4% 46-505 700 9 18 

127090 104 45 72 806 598 99 626 824 12835 

548 627 129151 82 238 486 684 917 75 pr wf 
130050 218 28 317 74 77 480 900 131178 5 

519 71 77 882 941 132015 168 223 351 66 534 7 3B 

98 952 85 133000 129 388 91 423 (300) 565° 98 000 

89 991 134005 7 121 320 (500) 51 478 705 816 3 

93 185087 104 21 80 290 323 424 58 538 640 8 

886 925 41 62 136407 67 88 568 60 028 996 17% 

259 412 20 521 48 72 964 81 (300) 138266 60 10 506 J 

44 55 633 58 997 139016 150245 98 891 413 79 
140090 145. 78_819 581 85 623 39-733. ot 

141192865 540 725 77 142090 179 57 449 65 718 4 ; 

929 143028 87 60 80 115 216 876 629 61 872 60 

144060 122 46.56 297 888 65 86.498 714 17 E6! wt 

146011 197 75 


844 46 148017 83 262 418 24 622 714 62.865 14 
146 382 594 692 96 785 987 92 m 
150018 24 154 264 451 56 62 508 22 82 = rity 
151088 487 520 750 152058 806 581 925 58 1531 ve 
227 49 400 572 777 862 952 154008 45 54 1 4 
342 408 84 571 850 982 98 155174 215 508 83 67% 
600 738.75 965 86 156242 856 96 487 595 607 8 of ri 
39 58 908 84 157009 243 750 807.67. 158053 74 1% 
BOL 583 784 840 159379 517 660 778 9% 
160058 61 124 36 241 94 879 496 509 56 50 1 
702 27 71 885 987 60 161161 210 88 339 428 556 
743 921 35 58 162102 343 400 88 76 (BOM 741 Y 
890 163051 96 141 431 97 508 884 164081 165 % 


842 81 97. 166030 105 19 66 498 (500) 520 
167195 239 91 522 76 719 921 54 58 168011 94 1% 
505. 15 620 775 160180 71 405 619 817 956 69 
170002 166 245 95 850 92 527 616 78 711 36 64 
*171006 174 227 847 941' 172078 150 59 200 pe 
520 694 848 56 904 11 173068 105 251 57 00 
451 90 515 80 779 800 50 97 903 23 174056 770° 
99 995 175048 52 SIL 20 
758 (1000) 65 863 914 23 59 176006 34 224 418 AT 
62 601 957 177177 80 461 588 61 780 981 1781 
42 315 70 (1000) 516 71 712 19 878 906 46 1790% — 
287 55 852 513 97 669 775 976 wa 
180022 85 231 827 594 700 82 939 72 1811 = 
pasty BIL 61 421 60 67 589 877 182070 151 - 
826 95-426 29 58 585 687 808 183006 % 576 f 
75 776 844 181125 89 220 496 644 46 58 916 (Y 
185012 28 125 226 401 592 603 504 59 73 186051 
190 218 536 630 713 869 987 54 585 187021 87 
253 209 43606 711 89 802 188152 210 25 31 80 
444 47 517 757 68 917 21 72 189178 216 18 301 610 
81 701 80 825. 26 
“190006 52 998 424 795 806 989. 191065 ot, 1 
224 72 432 44 58-612 748 947 56 89 192200 21 
91 902 17 74 98 573 98 626 80 721 44 520 959 12% 
878 421 556 65 BL 631 81 194054 146 405 578 649 
716 89 975 195290 52 428 35 68 678 792 945 196062 
139 226 863 93 995 197015 189 473 697 777 345 Y - 
905 7 198049 111 850 84 439 500 85 744 73 9% 
19925 292 515 67 785 872 
200025 53 188 89 98 208 40 399 469 511 94 % 
708 811 51 901 201020 268 416 49 527 601 716 83 
973 202143 208 81 816 57 729 816 203213 973401 
541 61 856 73 957 201213 42 81 641 718 78 $ 
205022 173 252 61 816 96 455 68 707 38 76 940 
206813 74 414 747 207001 87 829 600 9 ott 
208209 307 8 55 417 556 825 82 209070 402 5831 
210008 177 88 93258 860 486 562 685 709 74 0% 
211277 422 594 723 212268 907 55 44088849 213 
44 49 820 95 429 597 618 59 760 802 97 962 240% 
328 694 801 215177 868 401 682 78 216092 105 1 it : 
94 408 28 528 56 668 77 84 889 91 217073 257 6 
776 925 218067 111 65 807.701 8 860 903 31 215 
570 73 630 88 985 tt 
220 198 98 554 815 82 80 990 59 221141 A 
448 507 39 669 95 711 859 91 222095 357 74 23 


a 


625 43 746 72 880 223066 180 477 88 571 642 
897 98 926 40 221041 96 127 68 251 443 85 888 


Qu Geminnease verblieben: 1 Gew á 10000 me 
2 4 5000 DE, so b IE, 2 = 1000. It, 6 * 
500 Mt., 12 a 300 Mk. 


- i 


— 


Winterkuren. 


